
 m a n a g e m e n t -   
 h e l m u t  h u b e r  e n t w i c k l u n g  

  
 

Dr.  ph i l .  D ip l . - Ing.  He lmut  Huber   Johanniss t raße 13    82418  Murnau   he lmut @huber -management .de  

Mitarbeiter 
 
Machen Sie aus Zuarbeitern eigenverantwortliche Mitarbeiter 
 
Eigenverantwortl iche Mitarbeiter werden nicht geboren, 
sondern erzogen. Das Verhalten seiner Führungskraft und die 
Unternehmenskultur tragen entscheidend dazu bei, ob der 
Mitarbeiter im Sinne des Unternehmens mitdenkt, 
eigenverantwortl ich entscheidet und bereit ist, das zu 
verantworten, was er unternommen oder unterlassen hat. 
  

Der Mitarbeiter wird so, wie er geführt wird. 
 
W icht ige Grundgedanken hierzu sind:  
 
Geben Sie Ihren Mitarbeitern Handlungsfreiräume  
 
Nur Mitarbeiter,  d ie eigene Entscheidungs- und Handlungsfreiräume ha-
ben, können Eigenverantwort l ichkeit  lernen. Sobald Sie in den Verant-
wortungsbereich Ihrer Mitarbeiter eingreifen, sind diese nicht mehr be-
reit ,  die Handlungsverantwortung zu übernehmen. Das Ergebnis ist  dann 
Absicherung und Rückdelegation.  
 
 
Machen Sie Ihre Mitarbeiter zu Mitwissern 
 
Sorgen Sie dafür,  dass Ihre Mitarbeiter ihre Aufgaben in die übergeord-
neten Ziele einordnen können und dass sie die Rahmenbedingungen 
kennen. Informieren (= in Form br ingen) Sie Ihre Mitarbeiter;  dann kön-
nen diese mitdenken und auch alleine in Ihrem Sinne - beziehungsweise 
im Sinne des Unternehmens - handeln.  
 
 
Entscheiden Sie schnell und eindeutig 
 
Nur wenn die Führungskraft  Entscheidungssicherheit ,  Ris iko- und Ver-
antwortungsbereitschaf t  zeigt,  wird der Mitarbeiter diese Eigenschaften 
übernehmen und ausprägen. 
 
 
Achten Sie auf Ihre Glaubwürdigkeit 
 
Mitarbeiter können sich nur im Unternehmenssinn entwickeln, wenn sie 
berechenbare Führungskräf te haben. Al le Zuwendungen, wie Anerken-
nung, Krit ik,  Gunst usw., dürfen nicht von Ihrer Laune abhängig sein, 
sondern müssen von der Sache best immt sein.  
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Machen Sie Erfolgsanalysen 
 
Misserfolgsanalysen verhindern den nächsten Misserfolg. Erfolgsanaly-
sen l iefern Vorgehensweisen und Strategien für den nächsten Erfolg.  
Mit  Erfolgsanalysen entwickeln Sie eigenverantwort l iche Mitarbeiter.   
Nur wenn die Mitarbeiter ihre eigenen erfolgreichen Handlungsweisen, 
d.h. ihre Stärken kennen, sind s ie bereit ,  akt iv Verantwortung zu über-
nehmen 
 
 
Erklären Sie Ihren Mitarbeiter den Sinn ihrer Aufgaben 
 
Nur wenn Ihre Mitarbeiter überzeugt sind,  dass ihre Aufgaben und Zie le 
einen Sinn haben, werden sie eigenverantwort l ich für Sie tät ig werden.  
 
 
Hören Sie Ihren Mitarbeitern zu 
 
Wer spricht,  lernt nichts. Ihr eigenes Know-how steht Ihnen sowieso zur 
Verfügung. Das Know-how Ihres Mitarbei ters erschließen Sie nur, wenn 
Sie sich mit seinen Ideen und Vorschlägen auseinandersetzen. Jede Lö-
sung wird durch einen partnerschaf t l ichen Dialog besser.  
 
 
Tragen Sie Konflikte aus 
 
Neue Wege, unorthodoxe Ideen, außergewöhnliche Vorgehensweisen 
usw., die Ihre Mitarbeiter vorschlagen, erzeugen Konf l ik te. Wenn Sie 
diese Konf lik te nicht ausgetragen, er lischt die Eigeninit iative der Mitar-
beiter.  Nur wenn Sie diese Konf lik te konstrukt iv bewält igen, lernen alle 
Betei l igten daraus.  
 
 
Vertrauen Sie Ihren Mitarbeitern 
 
Vertrauen ist e ine Vorschussleistung der Führungskraf t  gegenüber dem 
Mitarbeiter. Vertrauen stel l t  immer ein Risiko dar. Trauen Sie Ihren Mit-
arbeitern etwas zu. Zeigen Sie Mut: Riskieren Sie, dass Ihre Mitarbeiter 
Fehler machen! Nur dann können Ihre Mitarbeiter lernen, die Konse-
quenzen ihres Handelns zu verantworten. 
 
 
Schaffen Sie fehlerfreundliche Einstellungen 
 
Nur wer eigenverantwort l ich handelt ,  macht Fehler.  Belohnen Sie Mitar-
beiter,  die eigene Fehler of fenbaren und unterstützen Sie sie bei der 
Korrektur der Fehler.  Unterstützung ist  immer nur Hilfe zur Selbsthi lfe. 
So lernt der Mitarbei ter seine Prozesse zu verbessern. Sanktionieren 
Sie Mitarbeiter,  die eigene Fehler kaschieren.  
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Stärken Sie das Selbstwertgefühl Ihrer Mitarbeiter 
 
Bestät igen Sie d ie Leistung Ihrer Mitarbeiter,  damit d iese ihr eigenes 
Selbstwertgefühl entwickeln können. Nur Mitarbeiter mit  e inem autono-
men Selbstwertgefühl r iskieren etwas, nutzen Ihre Handlungsspielräume 
und handeln eigenverantwort l ich.  
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Fördern Sie die Eigenverantwortlichkeit Ihrer Mitarbeiter  


